
am 3. November 2011 um 18.00 Uhr an der Fachhochschule Köln

auf Einladung der Deutschen Gesellschaft für Gesetzgebung e.V. und der Kölner Forschungsstelle für Medienrecht

Sy m p o s i u m
» U r h e b e r r e c h t  u n d  V e r fass  u n g «



Das Internet stellt unsere Rechtsordnung und da­

mit auch die Gesetzgebung sowie die deutsche 

und europäische Rechtsprechung vor große He­

rausforderungen. Vor allem das geistige Eigen­

tum und das Urheberrecht, früher eher ein Rand­

bereich der Rechtswissenschaft, stehen im Fokus 

der Diskussion um die Rechtsordnung in der digi­

talen Gesellschaft. Aufgrund der Digitalisierung 

wären Immaterialgüter nicht mehr mit dem mate­

riellen Eigentum und dessen Ausgestaltung ver­

gleichbar. Es bedürfe daher einer Neujustierung 

des urheberrechtlichen Interessenausgleichs und 

der Nutzer müsse mehr in das Zentrum des Urhe­

berrechts gestellt werden. Damit wird auch die 

Frage gestellt, ob es für die analoge und die digi­

tale Welt zwei unterschiedliche Rechtsordnungen 

geben muss. 

Das Bundesverfassungsgericht hat in seiner aktu­

ellen Rechtsprechung zum Urheberrecht klar Stel­

lung bezogen: „Zu den konstituierenden Merk-

malen des Urheberrechts als Eigentum im Sinne 

der Verfassung gehören die grundsätzliche Zu-

ordnung des vermögenswerten Ergebnisses der 

schöpferischen Leistung an den Urheber im Wege 

privatrechtlicher Normierung sowie seine Freiheit, 

in eigener Verantwortung darüber verfügen zu 

können. (…) Eingriffe in das Verwertungsrecht des 

Urhebers können freilich nur durch ein gesteiger-

tes öffentliches Interesse gerechtfertigt werden.“ 

Die vehement vorgetragenen Forderungen zur 

Umgestaltung der Eigentumsordnung stellen 

den Gesetzgeber und die Rechtsprechung auf 

eine Bewährungsprobe, weil sie mit dem Eigen­

tum den Kern der Wirtschaftsverfassung zur Dis­

position stellen. 

Programm

18:00		  Begrüßung

		  Prof. Dr. Günter Krings, MdB, Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Gesetzgebung e.V.

18:15 – 19:00	 Einführung in die aktuelle Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts

		  Prof. Dr. Andreas Paulus, Richter des Bundesverfassungsgerichts

19:00 – 20:00	 Diskussion zu den verfassungsrechtlichen Möglichkeiten und Grenzen im Urheberrecht

		  Prof. Dr. Joachim Bornkamm, Vorsitzender Richter am Bundesgerichtshof

		  Prof. Dr. Günter Krings, MdB, stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion 

		  Dr. Till Kreutzer, IRights.info, Deutsche UNESCO Kommission 

		  Prof. Dr. Rolf Schwartmann, Leiter der Kölner Forschungsstelle  

		  für Medienrecht (Fachhochschule Köln) 

		M  oderation: Dr. Reinhard Müller (F. A. Z.)

anschließend 	 Imbiss

Donnerstag, 3. November 2011, 18:00

Aula der Fachhochschule Köln, Mainzer Straße 5, 50678 Köln (Südstadt)

Sy m p o siu   m 
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Anmeldung zum Symposium 
»Urheberrecht und Verfassung«

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung per E-Mail oder Fax bis zum 20.10.2011 

an die Kölner Forschungsstelle für Medienrecht: medienrecht@fh-koeln.de ·  Fax 0221 8275 7 3446

Name, Vorname

Institution/Unternehmen

Telefon

E-Mail

Ich nehme teil. Ich komme in Begleitung von  

Anfahrt

Öffentliche Verkehrsmittel:

Straßenbahn Linie 6, 15, 16, 17 oder

Buslinie 132, 133 bis Haltestelle

Chlodwigplatz oder Ubierring
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